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Mit ihrer über 800-jährigen Geschichte zählt die heutige
Klosterruine Frauenalb zu den herausragenden
Kulturdenkmälern in unserer Region. Die Geschichte
des früheren Benediktinerinnenklosters bis zu dessen
Aufhebung 1802/03 und die der Siedlung Frauenalb
während der vergangenen 200 Jahre umfassend Revue
passieren zu lassen, ist Thema dieses Buches, dem sich
Autorinnen und Autoren aus den Disziplinen
Geschichte, Denkmalpflege und Kultur gewidmet
haben.
Um das Jahr 1190 errichteten die Grafen von Eberstein
ein adeliges Damenstift, das in seiner Blütezeit bis zu
30 Konventualinnen aufgenommen hatte, über
zahlreiche Gemeinden die Ortsherrschaft ausübte und
darüber hinaus mit verschiedenen Rechten und
Gerechtigkeiten ausgestattet war.
Nach der Aufhebung der Klosterherrschaft war die
Siedlung Frauenalb zu einem Experimentierfeld für
Industrielle, Spekulanten und Abenteurer geworden,
dem nach dem Großbrand von 1853 ein Ende gesetzt
wurde. Die Ruinen rückten um die Wende zum
20. Jahrhundert erstmals in den Fokus der Denkmal-
pflege. Sie werden seit 1959 durch Mittel der Stiftung
Frauenalb und des Denkmalschutzes sukzessive saniert.
Als Austragungsort zahlreicher kultureller
Veranstaltungen erfreut sich Frauenalb inzwischen
großer Beliebtheit.

Frauenalb – Streifzug durch 800 Jahre Geschichte

Beiträge zur Geschichte des Landkreises Karlsruhe, Band 7. Herausgegeben vom Kreisarchiv Karlsruhe

224 S. mit 128  Abb., fester Einband.
ISBN 978-3-89735-546-0.  € 15,90


